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den zunehmenden Glaubwürdigkeitsverlust in der Kirche und die unzureichende Aufarbeitung, die wir besonders in 
unserem Bistum, aber auch anderswo erleben. Wir erfahren wenig Mut machende Botschaften, es fehlen immer noch 
Antworten und im Grunde genommen bewirken das Schweigen und jede Woche neue Hiobsbotschaften eher das 
Gegenteil. Von maßlosen Enttäuschungen bis hin zur Resignation.
Es müssten klare und konkrete Aussagen kommen. Ein Funken Hoffnung bestärkt, wenn es Menschen gibt, die ihrem 
Gewissen folgen und durch ihr Handeln eine klare Haltung zeigen und so hoffentlich zur weiteren Aufklärung beitragen.
Als KJA Köln verstehen wir uns auch weiterhin als Teil der Kirche, der auf Gottes Zusage vertraut, seinem Wort Raum zu 
geben, das Kraft spendet und uns lehren kann, weiter und tiefer zu blicken und uns damit immer wieder neue Wege und 
Perspektiven eröffnet.
In diesem Sinne wünsche ich Euch und Euren Familien eine besinnliche Adventszeit, ein hoffnungsvolles 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr 2023 verbunden mit dem Dank für das enorme Engagement im Jahr 
2022.

Ihr und Euer 

Georg Spitzley 

Liebe Kolleg*innen,

im schon bald zurückliegenden Jahr haben uns wahrscheinlich so viele Ereignisse 
beschäftigt, wie die meisten von uns in diesem Ausmaß noch nicht erlebt haben. Die 
Auswirkungen der Klimakrise sind deutlicher denn je zu spüren und verändern unser 
Leben zunehmend. Der brutale Angriffskrieg gegen den souveränen Staat Ukraine 
hat unseren Alltag in seinen Auswirkungen schon längst fest im Griff. Wir alle spüren 
dies durch die galoppierenden Preise, besonders im Energiesektor, und immer noch 
beeinflusst Corona unser Miteinander.
Für viele, besonders auch für die uns anvertrauten Kinder, Jugendlichen und Klient*innen, 
begleiten Ängste und Sorgen den Alltag. Besonders in diesen Krisenzeiten sollten wir 
uns als kirchlicher Jugendhilfeträger unserer Verantwortung bewusst sein und durch 
klare Botschaften Maßstab und Orientierung für unsere Kinder und Jugendlichen sein 
und so zu einem vertrauensvollen Miteinander beitragen. 
Und gerade in der Advents- und Weihnachtszeit könnte uns durch das adventliche 
Licht und die Vorfreude auf das Weihnachtsfest mit der Feier der Geburt Jesu neue 
Hoffnung geschenkt werden. Aber dieses Licht wird in diesem Jahr getrübt durch 
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"Für uns stehen Kinder 

an erster Stelle"

Seit dem Sommer engagiert sich das Kindermusik-
Duo "Fug und Janina" für unseren Kinder- und 
Jugendhilfefonds. Wir freuen uns sehr, dass die 
beiden bekannten Gesichter aus Funk & TV die neuen 
Botschafter sind. Zudem haben sie im Herbst einen neuen 
Kinderrechte-Song auf den Markt gebracht. 
Die Redaktion des "Flurfunks" traf die beiden und hat mal 
nachgefragt ... 

Wer seid ihr?

Wir sind Fug und Janina – 
Kindermusikduo, Schauspieler, Sänger, 
Moderatoren und vieles mehr – bekannt 
aus dem Kinderfernsehen. Außerdem 
sind wir Eltern von zwei Jungs von sechs 
und einem Jahr.

Warum engagiert ihr euch für 
Kinderrechte?

Für uns stehen die Kinder einfach an 
erster Stelle. Natürlich unsere eigenen 
Kinder, aber auch all die Kinder, die 
wir durch unsere Arbeit kennenlernen. 
Sie sind unsere Zukunft. Wir sehen, dass Kinder in unserer 
Gesellschaft noch viel mehr Unterstützung brauchen. Durch 
Bildung, Teilhabe und Fürsorge. Viele Menschen wissen noch 
nicht von den Kinderrechten. Wir wollen informieren und 
helfen, die Kinderrechte möglichst weit umzusetzen.

Warum engagiert Ihr Euch für den Kinder- und 
Jugendhilfefonds der KJA Köln?
 
Wir freuen uns sehr, dass wir als Botschafter helfen 
können, die Projekte des Kinder- und Jugendhilfefonds 
bekannter zu machen und zu unterstützen. Von Armut und 
Katastrophen bedrohten Kindern zu helfen, ist uns eine 
Herzensangelegenheit und entspricht unseren christlichen 
Werten, die wir mit den wunderbaren Mitarbeitenden der KJA 
Köln teilen.

Was sind eure Ziele/Visionen für Kinder im 
Rheinland?

Das Rheinland steht für uns für eine weltoffene, 
friedliche Gesellschaft. Wir wünschen uns, dass 
friedliches Zusammenleben mit gegenseitiger 
Achtung und Aufmerksamkeit für alle Menschen 
möglich ist, die hier leben. Was wir den Kindern 
vorleben, werden sie als Erwachsene in sich 
tragen. Die Politik kann viel für die wachsende 
Unterstützung für Kinder tun, aber jeder von uns 

trägt auch Verantwortung 
und kann dazu beitragen. 
Wir wünschen uns, dass 
möglichst viele Menschen 
Kinder unterstützen, 
selbstbewusste, friedliche 
und glückliche Mitglieder 
unserer Gesellschaft zu sein 
oder zu werden.

("Fug und Janina" haben im Herbst zusammen mit 

den Pänz der OGS Edith-Stein-Schule in Frechen den 

Song "Wir sind Kinder mit Recht" aufgenommen.)

Die neuen CD "Wir sind Kinder mit Recht" kann 
zum Preis von 3,00 Euro bestellt oder bei allen 
Streamingdiensten (z.B. Spotify) gehört werden. 
Die Einnahmen kommen dem Kinder- und 
Jugendhilfefonds zugute. 
Bestellung auf: 
https://www.kja-koeln.de/kinderrechte 
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Wir sind Youssif Guargout und Mascha Wycick. Ich, Youssif, 
arbeite seit Oktober 2021 hauptamtlich für die KJA Köln. 
Mit einer vollen Stelle arbeite ich als KIM-Casemanager 
in Porz. 
KIM steht für "Kommunales Integrationsmanagement" 
und ist ein Programm des Landes NRW. Meine Kollegin 
Mascha Wycick ist als KIM-Casemangerin seit November 
für den Stadtteil Ehrenfeld zuständig. 

Unsere Stellen zeichnen sich unter anderem dadurch 
aus, dass wir im Team mit den anderen KIM-
Casemanager*innen unter Leitung des Kommunalen 
Integrationsnetzwerkes Köln zusammenarbeiten, aber 
auch im regelmäßigen Austausch mit unserem Team des 
Jugendmigrationsdienstes stehen.

In meiner täglichen Arbeit berate ich Menschen, die zur 
folgenden Zielgruppe gehören: 
• 18 - 27 Jährige Unionsbürger*innen
• 18 - 27 Jährige migrierte Personen, ohne Zugang/ 

Nicht-Wahrnehmung von Case-Management 
• Sowie haushaltsangehörige Familienmitglieder 

der beiden obigen Gruppen, der Zielgruppe von 
"Durchstarten in Ausbildung und Arbeit" und 
migrierte Alleinerziehende.

Die Teilnahme am Case-Management ist stets freiwillig, 
vertraulich und kostenfrei.
Die Ratsuchenden, die zu mir kommen, haben meistens 
multiple Problemlagen und benötigen Unterstützung 
bei der Bewältigung. Dabei ist es wichtig, das 
Unterstützer*innen-Netzwerk transparent zu machen und 
die Menschen auf dem Weg zu ihrem Ziel zu begleiten. 
Inhaltlich gehen die Themen in der Beratung von 
Leistungsanträgen, über Anbindung an Vereine, Begleitung 
zu Terminen bis hin zu psychosozialer Beratung und 
Vermittlung an Kooperationsparterner*innen. 

Unverzichtbar ist für mich der Austausch mit meinen 
Kolleg*innen und, dass die Arbeit so vielfältig ist. 

Im Sachgebiet "Jugendmigration" gibt es 
noch weitere Einrichtungen, die jungen 
Migrant*innen individuelle Hilfestellungen 
geben: 

Verfasst von
YOUSSIF GUARGOUT 
KIM-Casemanager 
📯  youssif.guargout@kja.de

KIM – das Kommunale Integrationsmanagement
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Nachhaltigkeit bei der KJA Köln

In dieser Rubrik geben wir immer einen kleinen 
Überblick, was es so für Neuigkeiten aus der Stabsstelle 
Nachhaltigkeit gibt.

Die neue Umweltbox der KJA Köln
Wie im Frühjahr bereits angekündigt, haben wir in 
den letzten Monaten mit großartiger Unterstützung 
des Kölner Jugendwerkzentrums (KJWZ) und des 
Fachbereiches Katechese und Spiritualität eine 
„Umweltbox“ erstellt. Im Oktober wurde die Box von 
Kindern der OGS Baadenberger Straße vorgestellt.

Das Feedback der 
Kinder und das 
rege Interesse 
der Medien sowie 
verschiedener 
Schulen in ganz 
NRW stützen die 
Notwendigkeit 
dieser Box.
Denn die 

Umweltbox soll dazu beitragen, dass Kinder im Alter von 
sechs bis 12 Jahren für die Themen Nachhaltigkeit, Klima- 
und Umweltschutz sensibilisiert werden. Auf spielerische 
Weise kann man sich mit den Materialien z.B. den Themen 
„Mülltrennung“, „saisonale Waren“ oder „Klima Freud – 
Klima Leid“ nähern. 
In den beigelegten Büchern sind darüber hinaus weitere 
kindgerechte Bastelvorschläge und Anleitungen zur 
Müllvermeidung enthalten. Die dazugehörige Webseite 
wird stetig aktualisiert. Erfahrungen der Gruppen mit der 
Box werden in den Sozialen Medien gepostet. 
Weitere Informationen erhaltet ihr hier: 
https://www.kja-info.de/umweltbox/

Die Box steht Mitarbeitenden 
und Kindern der KJA Köln zur 
Verfügung. Sie kann intern 
über die Einrichtungs- und 
Projektleitungen (ähnlich 
wie die Trauerbox) ausge-

Verfasst von
BARBARA CREMER
Nachhaltigkeitsbeauftragte
📯 barbara.cremer@kja.de 
☎ 0221 921335-15

Recyceltes Papier
Wir freuen uns sehr, dass der Papierverbrauch 
in der KJA Köln in den letzten Jahren stetig 
verringert werden konnte. Zudem bestellen 
wir in der Geschäftsstelle ausschließlich 
recyceltes Papier mit dem Umweltzeichen 
Blauer Engel, FSC- und dem EU Ecolabel-
Logo. Solltet ihr kleinere Papiermengen für 
die Einrichtungen/Maßnahmen einkaufen, so 
achtet dort bitte auch auf recyceltes Papier 
mit dem Umweltlogo „Blauer Engel“.

Dafür brauchen wir eure Unterstützung:
Auf unserer Website zeigen wir „Impressionen 
unserer Aktionen“. Schaut mal rein, hier 
gibt es z.B. Upcycling-Ideen aus unseren 
Einrichtungen. Vielleicht habt ihr auch etwas 
zum Thema Umweltschutz gemacht? Super, 
dann sendet uns bitte datenschutzkonforme 
Bilder eurer Projekte. Beschreibt kurz die 
Aktion und wir nehmen dies auf diese Seite 
auf: 
https://www.kja-koeln.de/kja/nachhaltigkeit

Fragen, Anregungen, Tipps und Ideen? 
Habt ihr weitere Vorschläge für die Redaktion 
oder gibt es Themen, über die ihr mehr 
erfahren möchtet?
Wir freuen uns über Rückmeldungen per Mail 
an: nachhaltigkeit-koeln@kja.de

liehen werden: 
https://www.kja-info.de/kommunikation/materialien-
zur-ausleihe

https://www.kja-info.de/kommunikation/materialien-zur-ausleihe
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Wir freuen uns über unsere neuen Kolleg*innen:

Territoriale und verbandliche Jugendarbeit: Sarah Will, Julian Eßer

Jugendsozialarbeit: Katrin Pawelak, Jana Zerche, Jacqueline Virnich-de Sousa, Svenja Schmidt, Hatice Kusur, Steffi 
Meyer, Lena Voß, Veronica Gossen, Mascha Wycick, Sebastian Lohmanns, Nina Schneider, Lisa Werner, Abdulhamed 
Dado, Astrid Lehser 

Offene Kinder- und Jugendarbeit: Victoria Schulze, Milena Kleinz, Dominik Pape, Tulga Ganbaatar, Luisa Schulz, 
Rabia Seckin, Jason Stahl, Giuseppe Pappalardo, Thomas Dahmen, Tomas Daniel 

Jugendhilfe und Schule: Mattea Lütkehaus, Britta Jukschat, Leon Rott, Hannah Tappeser, Amber Ramirez Donnerstag, 
Max Friedrich, Julia Kirchmeier, Miriam Segoviano Rosenblum, Leonore Bühner, Bastian Feuerhake, Frédéric-Marie 
Blervaque, Dimitra Müller, Tatjana Bernhardt, Ronja Mörsch, Harald Vogt, Danilo Derigs, Hristo Dimitrov, Elke Wolf, 
Andrea Piel, Davide De Luca, Tina-Jennifer Mehrens, Ilhan Rademacher, David Ullinger, Leila Abid, Maike Wiemar, Jan 
Lennart Sprinke, Olga Gutjahr, Elisabeth Klug, Romy Pruchnik, Nele Köster, Kassem Al Anfous, Zuhal Esra Zafer, Katja 
Mösenthin, Stefanie Mbengi-Muenge, Gülizar Aksoy, Nairi Demirkiran, Enida Hadzic, Angelique Roitzheim, Seda 
Baran, Mandy Buth, Kateryna Vaystukh, Pinar Durak, Cora Fuhl, Anna-Maria de Luca, Vera Naglia, Amangul Simsek, 
Jakob Weber, Giovanna Bierfreund, Sophia Güther, Beatriz Ariette Acosta, Tim Layer, Lukas Klaes, Joanna Pampuch, 
Heiko Zahn, Gabriele Königsbauer, Sümeyra Gökalp Asag, Nurhan Ongun, Elif Cicek, Gina Maria Spadino, Nihal Yazir, 
Charlize Winkler, Malte Kramp, Aboubacar Sylla, Abdoul Salam Samare, Shima Heravi, Luana-Jil Martin, Cemile 
Alkin, Inga Behnen, Paula Böhme, Beliks Cosar, Melanie Radach, Mariola Siegberg, Johanna Zygar, Anna Lee, Sandra 
Strzalkowski, Aylin Agirman, Susanna Czarnetzki, Jonas Janssen, Catharina Gonera, Celik Betül, Revekka Elefteriadou, 
Hava Hali, Michaela Löwe, Kira Roos, Rania Yousef, Abdoul Samare, Jasim Rodriguez

Geschäftsstelle: Loretta Hein, Marjia Derek, Vailea Heß

  SPRECHENDER SCHREIBTISCH
Mitarbeitende präsentieren ihren Arbeitsplatz und zeigen die Dinge, die sie für ihre Aufgabe brauchen. In diesem "Flurfunk" nimmt 

uns MATTHIAS BRÜGGE an seinen Arbeitsplatz mit.

als Beauftragter für das Qualitätsmanagement in der 

Geschäftsstelle tätig.

In meiner neuen Funktion als Qualitätsmanagementbeauftragter 

bin ich für die Erstellung, Überwachung und Optimierung 

der Prozesse innerhalb der KJA Köln tätig. Um meine neue 

Tätigkeit fachgerecht auszuüben, habe ich im November 

’22 ein Seminar als "Qualitätsmanagementbeauftragter im 

Bildungsmanagement" erfolgreich absolviert.

Das Wichtigste für meine tägliche Arbeit sind mein Laptop und 

der Zugang zum Server der KJA Köln. 

Kontakt zu
MATTHIAS BRÜGGE
📯 matthias.bruegge@kja.de 
☎ 0221 921335-712

Mein Name ist Matthias Brügge. Ich arbeite seit dem 01.05.2018 

hauptamtlich im Fachbereich Offene Kinder- und Jugendarbeit 

als Einrichtungsleitung im JuZe4Teens in Bergheim-Oberaussem. 

Seit dem 01.09.2022 bin ich zudem mit einer halben Stelle 
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Wusstest Du schon, ...

• ... dass du mit deinem Online-Einkauf viel Gutes tun kannst? Gehe dafür einfach über die Plattform 
www.bildungsspender.de/kjakoeln und gib die KJA Köln als Begünstigte ein. Die Einnahmen kom-
men unserem Kinder- und Jugendhilfefonds zugute. 

• ... dass unsere Jugendberufshilfe-Einrichtung HöVi-Online eine tolle Portraitsausstellung mit jungen 
Menschen gemacht hat?

• ... dass die Jugendeinrichtung Nonni, der jmd Köln mit seinen Diensten und die Beratungsstelle Auf-
wind für ein paar Jahre in neue Räume ziehen müssen? Der Grund: Es wird neu gebaut. 

• ... dass Fortuna Köln im Herbst unsere Pänz der OGS Forsstraße trainiert hat?  

2.380,95 Euro

Werde "Rest-Cent-Stifter*in"!

Einfach Gutes tun: Seit gut zwei Jahren hast Du die Möglichkeit, 
den Centbetrag Deines Gehaltes für unseren Kinder- und Jugend-
hilfefonds zu stiften. Dass dabei eine ertragreiche Summe für 
Kinder und Jugendliche in Notsituationen zustande kommen kann, 
zeigt dieses Barometer. 

Herzlich danken wir allen, die sich bereits an unserer "Rest-Cent-
Stifter*in"-Aktion beteiligen. Derzeit nehmen 124 Kolleg*innen 
daran teil. Das sind 22 % der Mitarbeitenden der KJA Köln. 

Wer noch Stifter*in werden möchte, den/die laden wir herzlich 
dazu ein. Bitte füllt dafür das Formular auf der Serviceseite aus: 
www.kja-info.de/kommunikation/kjhf/  und sendet dies an die 
Personalservicestelle der KJA Köln.

Der jährliche Maximalbetrag ist 11,88 Euro.  

WIR GRATULIEREN HERZLICH ZUM 
10-JÄHRIGEN DIENSTJUBILÄUM 2/2022

Sebastian Blom  Sahar Fatah  Pedro Antonio Flohe

 Sabine Hengstebeck  Tolga Özdogan  

Diana Seidel  Daniel Vollmer  

 Frauke Weier-Ulrich   Iris Zielke

     



SEITE 8 VON 10

Wissen testen und gewinnen

Bestimmt hast du diesen „Flurfunk“ aufmerksam gelesen - dann sind die folgenden Fragen sicherlich ein 
Kinderspiel für dich. Die aneinandergereihten Buchstaben ergeben das Lösungswort. Wie lautet dieses korrekt?
 
1. WELCHE BERATUNGSEINRICHTUNG HAT EINE NEUE AUSSTELLUNG KONZIPIERT?
A) OT Nonni     
F) Aufwind 
E) HöVi-Online

2. WIE HEISST DER NEUE KINDERRECHTE-SONG VON "FUG UND JANINA"?
N) Wir sind Kinder mit Recht
T) Kinder an die Macht 
R) Ich habe Recht
                                                                  
3. WAS BEDEUTET "KIM"?
I) Kölner Integrations Museum                                 
Ö) Kinder Integrations Meile                                   
E) Kommunales Integrations Management 

4. WIE HEISST UNSER NEUER QUALITÄTSBEAUFTRAGTER?
Z) Mathias Brügge                      
R) Matthias Brügge                     
E) Matthias Brüggen

5. WELCHE OGS HAT DIE NEUE UMWELTBOX VORGESTELLT?
B) Forststraße  
K) Horststraße      
G) Baadenberger Straße 
 
6. WIE HEISST UNSER HILFSFONDS?
I) Kinder- und Jugendhilfsfonds 
K) Kinderunterstützungsfonds      
E) Jugendaufbrauchfonds 

7. ÜBER WELCHE PLATTFORM KANN ICH ONLINE EINKAUFEN UND DER KJA KÖLN DAMIT GUTES 
TUN?
B) www.bildung.de  
E) www.bildungsspender.de/kjakoeln      
N) www.bildungsgeld.de

Richtiges Lösungswort bis zum 31.01.2023 an redaktion-koeln@kja.de senden und mit etwas Glück 
einen kleinen Preis gewinnen. 
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KJA Köln
An St. Katharinen 5

50678 Köln

0221 921335-0
presse@kja-koeln.de

www.kja-koeln.de

Sitz der Gesellschaft: Köln
Geschäftsführer: Georg Spitzley

Aufsichtsratsvorsitzender: Dirk Wendl
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Redaktion
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Kerstin Buch, Barbara Cremer, Daniel Könen (verantw.), 

NÄCHSTE AUSGABE: OSTERN 2023
Lob, Kritik und Anregungen bitte an
redaktion-koeln@kja.de

Termine 2022

16. Dezember: 

Adventfeier rund um die 

Jugendkirche CRUX

Anmeldung erbeten unter

https://www.kja-info.de/veranstaltungen/adventfeier/

Die Redaktion des "Flurfunks" wünscht allen 
Mitarbeiter*innen der KJA Köln eine gute 

Adventszeit und ein 
gesegnetes Weihnachtsfest.




